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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Wemding : TSV Oettingen 
Freitag, 10.11.2023, 19:30 Uhr

Proschek und Frank bleiben gegen den TSV Oettingen 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf
der TSV Wemding am Freitag, den 10. November im 6. Saisonspiel auf den TSV Oettingen. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Zu
Vermerken ist, dass das Auswärtsteam unvollständig antrat. Das Satzverhältnis von 27:7 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Proschek und Frank. Erstaunlich war, dass der TSV
Oettingen diese Partie unvollständig bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Schubert / Biber
letztlich parat, um Heller / Hermann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 8:
11, 11:13. Beim 3:0 gegen Berg / Schwab fanden Proschek / Malek von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Ohne Mühe gewannen im Anschluss Frank / Meyer ihr Doppel, da kein
Gegner gestellt werden konnte. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Wenig Chancen ließ Willi Proschek daraufhin beim 11:8, 11:7, 11:9 seinem Gegner
Björn Schwab. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Oliver Frank gegen Artur Berg
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später ging es beim Stand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Die richtige Herangehensweise hatte Werner Meyer
beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Matthias Hermann von Beginn an. Harald Malek hatte gegen
Camillo Heller trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem
0:3 wenig auszurichten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Einen Punkt erhielt der TSV Wemding
anschließend, da Erich Schubert sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Einen Punkt erhielt der
TSV Wemding derweil, da Alexander Biber sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV Wemding und des TSV Oettingen. Eher wenig
Gegenwehr bekam Willi Proschek bei seinem Sieg in drei Sätzen von Artur Berg. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Berg nun einen Sieg bei 7 Niederlagen aus. Beim 11:7, 12:
10, 11:4 gegen Björn Schwab fand Oliver Frank von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TSV Wemding die Halle.

Nach diesem Sieg des TSV Wemding geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen den TSV
Wertingen 1862 e.V., während der TSV Oettingen am 18.11.2023 gegen den TV 1862 Dillingen V
antritt.

 Statistik:
 TSV Wemding

Doppel: Schubert / Biber 0:1, Proschek / Malek 1:0, Frank / Meyer 1:0 
Einzel: W. Proschek 2:0, O. Frank 2:0, W. Meyer 1:0, H. Malek 0:1, E. Schubert 1:0, A. Biber 1:0 

 TSV Oettingen
Doppel: Berg / Schwab 0:1, Heller / Hermann 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: A. Berg 0:2, B. Schwab 0:2, C. Heller 1:0, M. Hermann 0:1


